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CDM I Container-Dienst Müller GmbH

Entsorgungsfachbetrieb für:

Eisen und Metalle
Abbrüche und Demontage
Gewerbeabfälle aller Art

Entsorgungslösungen nach Maß

Ellerstraße 141 · 40721 Hilden
Tel: 02103/90880-0
Fax: 02103/90880-77

E-Mail: info@mueller-hilden.de
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Neues Jahr - neues Zuhause?
In netter Nachbarschaft!

ENGEL & VÖLKERS · Hilden Haan Erkrath Mettmann
EV Oliver Jacobs Immobilien

Markt 12 · 40721 Hilden
Tel. +49-(0)2103-90 71 60 · Hilden@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/Hilden

Ein Zuhause zum Wohlfühlen?
In netter Nachbarschaft!
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das Jahr 2016 hat seinen Zenit über-
stiegen und wir steuern auf das Jahres-
ende zu. Auch dieses Jahr war wieder 
äußerst arbeits- und erfolgreich für 
unsere Mitarbeiter, ehrenamtlichen 
Helfer und den Vorstand. 

Der Umbau des Kleintierhauses 
wurde in Angriff genommen. Ein 
Raum für Exoten wie Schlangen, Ech-
sen und Co. wurde fertig gestaltet, so 
dass wir nun bestens auf deren Auf-
enthalt vorbereitet sind. Da immer 
mehr Reptilien ihren Weg als Fund-
tiere ins Tierheim finden und nur die 
wenigsten Menschen unsere heimi-
schen Reptilienarten kennen, so dass 
es zu Verwechslungen kommt, sollen 
in dieser Ausgabe einmal die bei uns 
lebenden Kriechtiere vorgestellt wer-
den. Ein weiterer Artikel befasst sich 
dann mit unserer Tierrettung, über die 
solche Exoten meist zu uns kommen.
Seit dem 01.08.2016 unterstützt 
Dörthe Vorhof als Auszubildende 

unser Team. Zuvor hatte sie ein er-
folgreiches EQJ bei uns absolviert. Wir 
wünschen ihr viel Erfolg. 

Im Sommer wurde unser neues Gar-
tenhaus auf unserem Gelände errich-
tet. Ein Weg dorthin wird bald folgen. 
Dieses bietet uns die Möglichkeit, sich 
ungestört mit Interessenten und Be-
suchern zurückziehen zu können. 

Besonders gefreut hat uns die hohe 
Anzahl von Besuchern auf dem Som-
merfest, die sich von dem heißen 
Wetter nicht haben abschrecken las-
sen. Trotz der enormen Hitze war das 
Fest wieder ein voller Erfolg und wir 
konnten zwei wunderschöne Tage 
mit unseren Besuchern verbringen. 

Auch in diesem Jahr bleiben wir den 
beliebten Büchermärkten in der Hil-
dener Innenstadt treu und so freuen 
wir uns, Sie im November dort wieder 
begrüßen zu dürfen. An dieser Stelle 

möchten wir uns auch noch einmal 
für die zahllosen Bücherspenden be-
danken.  

Ansonsten hält dieses Magazin wie-
der eine bunte Mischung verschiede-
ner Themen für Sie bereit. Ein Artikel 
beschäftigt sich zum Beispiel mit dem 
Wesenstest für Hunde. 

Ganz besonders freuen wir uns, Sie 
auf unserem diesjährigen Advents-
markt begrüßen zu dürfen und be-
danken uns bereits jetzt bei all unse-
ren tollen Unterstützern und Helfern 
des Tierheims! Wir hoffen, dass Sie 
uns und unseren Schützlingen auch 
in Zukunft treu bleiben. Unsere Tiere 
brauchen Sie! 
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In der kalten Jahreszeit sollen auch un-
sere Haustiere nicht frieren. Mit ein paar 
einfachen Maßnahmen kann man sei-
nen tierischen Liebling bei Schnee und 
Kälte schützen. 

Aufgeregt steht Waldi an der Terras-
sentür. Draußen fallen dicke Flocken, 
der Garten verschwindet langsam, 
aber sicher unter einer weißen Schnee-
schicht. Die Tür geht auf und wusch - 
weg ist Waldi. Der kleine Rauhaardackel 
liebt den Schnee – so wie die meisten 
Hunde. Und das ist gut so, denn wenn 
unsere Vierbeiner draußen bei kaltem 
Wetter oder gar im Schnee herumtol-
len, stärkt dies die Abwehrkräfte und 
kann vor Erkältungskrankheiten schüt-
zen. Allerdings sollte Bello bei niedrigen 
Temperaturen nicht so lange draußen 
sein wie sonst. Spaziergänge können ab-
gekürzt werden und stattdessen öfter 
stattfinden. Als Wärmeschutz reicht 

bei gesunden Hunden im Allgemeinen 
das dichte Winterfell aus, jedoch sollten 
die Tiere ständig in Bewegung bleiben. 
Hundemäntel – oder Pullover sind wenig 
hilfreich, sie bewirken eher das Gegen-
teil, da sie den Vierbeiner in seiner Be-
wegungsfreiheit einschränken. Für alte 
und kranke Tiere oder für Rassen mit 
kurzem Fell kann die tierische Kleidung 
jedoch durchaus sinnvoll sein. Wichtig 
ist, dass Mäntel wasserdicht sind. Nach 
dem Spaziergang oder Herumtoben im 
Schnee sollte man seinen Schützling gut 
abtrocknen und in der Wohnung Zugluft 
vermeiden.

Aua – Streusalz!
Selbst beim tapfersten Hund hört beim 
Streusalz der Winter-Spaß auf, denn 
das aggressive Auftaumittel tut unse-
ren Schützlingen an den Pfoten weh. Vor 
dem Gassi-Gehen sollten die Ballen des 
Vierbeiners deshalb mit Vaseline oder 

Melkfett eingerieben oder mit einem 
speziellen Schutzspray eingesprüht wer-
den. Dies verhindert, dass die Haut rissig 
und spröde wird oder sich gar entzündet. 
Im Winter empfiehlt es sich ebenfalls, die 
Haare zwischen den Hundezehen etwas 
zu stutzen, damit Eisklumpen nicht so 
leicht darin hängenbleiben können. 
Neben Streusalz hat auch der umwelt-
freundlichere Splitt seine Tücken, denn 
die scharfkantigen Körner können Bellos 
Pfoten schmerzhaft verletzen. Wenn Ihr 
Hund sehr empfindlich ist oder bereits 
eine Verletzung an den Pfoten hat, hel-
fen Schuhe aus wasserfestem Material 
gegen spitze Eisstücke oder Streumate-
rial. Nach dem Spaziergang sollte man 
die Pfoten des Vierbeiners mit warmem 
Wasser abspülen und anschließend 
gründlich trockenreiben. Manche Hunde 
haben den Schnee sprichwörtlich zum 
Fressen gern und beißen begeistert in 
die weiße Pracht hinein. Hier ist jedoch 

Mit Hund und Katze durch den Winter
TExT: Gudrun Wouters (DTSV)
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Vorsicht geboten, denn die Kälte und 
evtl. im Schnee enthaltene Schadstoffe 
wie Streusalz können bei den Tieren zu 
Erbrechen oder Durchfall führen. 

Auch Ihr Vierbeiner will 
gesehen werden 
Hunde sind im Dunkeln und aus großer 
Entfernung nur schwer zu erkennen. 
Machen Sie Ihren Vierbeiner deshalb für 
Auto- oder Fahrradfahrer gut sichtbar! 
Im Handel gibt es dazu spezielle Leucht-
halsbänder oder Blinklichter, die Sie am 
Brustgeschirr Ihres Hundes befestigen 
können.

Katzen mögen’s kuschelig
… besonders im Winter. Im Gegensatz 
zu den meisten Hunden halten unsere 
Samtpfoten sich bei Kälte, Regen und 
Schnee nur sehr ungern im Freien auf. 
Tanzende Schneeflocken sieht sich der 
„Tiger“ am liebsten von drinnen an. Als 
Katzenbesitzer können Sie jetzt Bonus-
punkte sammeln: Machen Sie es Ihrer 
Katze so richtig gemütlich! Räumen Sie 
Fensterbänke über der Heizung frei, 
damit sie ihre Umgebung draußen von 
einem weichen Kissen aus beobachten 
und dabei die Wärme genießen kann. 
Bitte denken Sie daran, eventuelle Rit-
zen an den Fenstern gut abzudichten, 
denn Katzen reagieren empfindlich auf 
Zugluft und können sich schnell einen 
Schnupfen einhandeln.

Auch draußen für Schutz sorgen
Ist die Mieze Freigang gewohnt, wird sie 
darauf auch im Winter nicht verzichten 
wollen. Das muss sie auch nicht, solange 
Herrchen oder Frauchen dafür sorgen, 
dass ihr Schützling jederzeit wieder ins 
warme Haus zurückkehren kann. Wer 
nicht ständig zu Hause ist oder den 
Türöffner spielen möchte, kann eine 
Katzenklappe einbauen lassen. Auch 
im Freien sollte Katzen ein warmer und 
geschützter ort zur Verfügung stehen, 
an den sie sich bei Bedarf zurückziehen 
können. Dazu eignet sich ein gut abge-
dichteter Kasten, den man im Garten 
an einem etwas erhöhten und zugfreien 
Platz anbringen kann. Wenn die Katze 
von ihren Streifzügen zurückgekehrt 
ist, sollte man sie nach Möglichkeit gut 
abtrocknen und Streusalzreste aus den 
Pfoten entfernen. Egal ob im Haus oder 

draußen an geschützter Stelle: Katzen 
benötigen im Winter ständig trocke-
nes und frostfreies Futter als Angebot. 
So können sie ihren Energiebedarf mit 
Nahrung decken. In der Nacht, wenn 
die Temperaturen weiter sinken, sollten 
unsere Samtpfoten immer im Haus sein. 

Frei lebenden Katzen helfen 
Wer frei lebende Katzen versorgt, kann 
auch diesen das Überwintern erleich-
tern. Da die Tiere bei Kälte einen höheren 
Energiebedarf haben, sollte man ihnen 
im Winter besonders energiereiches Fut-
ter anbieten. Auch der Zugang zu eis-
freiem Trinkwasser muss gewährleistet 
sein. Für eisige Nächte kann man z.B. die 
Tür eines Gartenhauses einen Spalt breit 
offenlassen, damit die Tiere dort einen 
geschützten Platz zum Schlafen finden.
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 „Wir sind 

Ihre Paula

tierisch gut…
               testen Sie uns!“ für das Baugewerbe

Spezialartikel

FRINGS Bautechnik GmbH & Co KG · Tel. (0 21 04) 3 30 52
Schimmelbuschstr. 29 · 40699 Erkrath (Hochdahl) 
www.frings-bautechnik.de · info@frings-bautechnik.de

zz Abstandhalter

zz Schalungstechnik

zz Bewehrungstechnik

zz Dichtungstechnik

zz Bauakustik

zz Kunststoff

zz Ankertechnik

zz Verankerungstechnik

zz Montagetechnik

zz Fassade

zz Lagertechnik

zz Verschiedenes 
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Die Tierrettung des Hildener Tierheims:
– Wer steht dahinter?
TExT: Alexandra Hinke

Die Tierrettung des Hildener Tierheims 
besteht aus zwei Personen. Tristan 
Glanz, 31 Jahre alt und unserem Mitar-
beiter Bodo Matthiessen, 52 Jahre alt. 
Seit 2012 betreiben die beiden die Tier-
rettung,  und das 24 Stunden am Tag, 
sieben Tage die Woche. So kamen im 
Jahr 2015 231 Einsätze zusammen und 
in 2016 wurden ebenfalls bereits über 
230 Einsätze gefahren.

Welche Aufgaben erfüllt die 
Tierrettung?
Die Tierrettung kommt immer dann zum 
Einsatz, wenn Tiere aus unseren Ver-
tragsstädten (Hilden, Monheim, Lan-
genfeld, Mettmann, Erkrath und Haan) 
in Not geraten und/oder verletzt aufge-
funden werden. Wir sind jedoch kein me-
dizinischer Notdienst. Auch bei entlaufe-

nen Tieren, zur Kadaverbeseitigung, bei 
Fundtieren sowie bei Beschlagnahmun-
gen und Sicherstellungen seitens der 
Behörden werden wir gerufen. Die Tiere 
werden von uns eingefangen, gesichert, 
erstversorgt und ins Tierheim bzw. bei 
Bedarf in die Tierklinik gebracht. 

Wie rufe ich die Tierrettung?
Leider können Sie nicht selber die Tier-
rettung kontaktieren, sondern Sie müs-
sen den Weg über die Behörden nehmen. 
Wenn Sie bspw. ein herrenloses Haustier 
sichten oder ein verletztes Wildtier fin-
den, sollten Sie umgehend die zustän-
dige ordnungsbehörde, die Polizei oder 
die Feuerwehr informieren. Diese wen-
den sich dann an unsere Tierrettung, die 
sich sofort auf den Weg macht. Wichtig 
ist, dass Sie immer den genauen Stand-

ort mitteilen, möglichst selber vor ort 
bleiben und das Tier weiter beobachten, 
wenn möglich sichern und am besten 
Ihre Handynummer mitteilen. Gerade 
im schwierigen Gelände, wie im Wald, 
ist es sonst fast nahezu unmöglich, das 
Tier ohne Ihre Hilfe aufzufinden. Zudem 
benötigt die Tierrettung je nach Einsatz-
ort oder Verkehrslage zwischen 30 und 
60 Minuten bis sie vor ort ist.

Die Einsätze
Die meisten Einsätze fahren wir für 
verletzte Wildtiere. Gerade Sing- und 
Greifvögel oder Igel werden opfer des 
Straßenverkehrs, oder von Katzen. 
Hinzu kommen häufig an Myxomatose 
erkrankte Kaninchen. Auch Eichhörn-
chen, Marder, Wasservögel oder Füchse 
finden den Weg über die Tierrettung ins 
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Tierheim. Ein besonderer Einsatz war die 
Sicherung eines Rehbocks, der sich in Hil-
den auf einem Schulgelände verirrte und 
alleine den Weg nicht mehr rausfand. 
Hier mussten weitere Hände helfen, um 
den panischen Bock einzufangen und 
anschließend sicher im Auto zurück in 
den Wald zu transportieren. Eine wei-
tere Herausforderung war die Sicherung 
zweier Schwäne, die in einer Klärgrube 
im Schlick feststeckten und bereits ge-
schwächt und unterkühlt waren. Diese 
wurden nach ihrer Bergung vom Dreck 
befreit und tierärztlich versorgt.

Bei den Fundtieren sind es sehr häufig 
entlaufene Hunde, ausgesetzte Was-
serschildkröten oder entlaufene Land-
schildkröten die eingesammelt werden 
müssen. Aber auch immer mehr Exoten 
werden einfach in die Natur entlassen 
und sorgen für Einsätze. Eine im Wald 
ausgesetzte Vogelspinne und ein im Pa-
piercontainer entledigter Python sind 
nur zwei Beispiele in diesem Jahr. Ein 
besonderer Einsatz war auch die Siche-
rung eines in einer Privatwohnung auf-
gefundenen Skorpions, den der Finder 
wahrscheinlich über seine Arbeitsstelle 
im Export/Import selbst unbemerkt ein-
geschleppt hatte. 

Zu besonders unschönen Einsätzen 
kommt es immer dann, wenn Tiere sei-
tens der Behörden von ihren Besitzern 
beschlagnahmt werden. Leider werden 
auch immer wieder Tiere in leeren Woh-
nungen zurückgelassen und auch bei 
plötzlichen Todesfällen bleiben Tiere 
alleine in Wohnungen zurück. Solche 
Einsätze sind nicht immer ganz unge-

fährlich. Denn ein verstörter und ver-
ängstigter Hund weiß nicht, dass man 
ihm nur helfen will. Besonders traurig 
machte unsere Einsatzkräfte die Ber-
gung eines entlaufenen Hundes, der eine 
ganze Nacht in einem Bach lag, aus dem 
er sich nicht mehr selber befreien konnte. 
Seine Leine hatte sich verfangen. Das 
völlig entkräftete Tier verstarb leider an 
den Folgen einer Unterkühlung.

Aber es gibt auch Einsätze mit Happy 
End. Immer dann, wenn ein Tier seinem 
Besitzer zurückgebracht werden kann, 
wie im Fall der Katze Mara. Die kleine 
Streunerin wurde bereits zwei Jahre ver-
misst, als man sie ihrer überglücklichen 
Besitzerin zurückbrachte. 

Sie sehen, unser Team erlebt oftmals 
Überraschungen bei den Einsätzen. 
Vom Haus-, Nutz- oder Wildtier kann sie 
alles erwarten. An dieser Stelle konnten 
nur einige Einsätze vorgestellt werden. 
Unser Tierrettungsteam könnte Seiten 
mit Geschichten füllen.

Um die Arbeit unserer Tierrettung effi-
zienter zu gestalten, wäre ein größeres 
Einsatzauto und besseres Equipment 
erforderlich. Eine Netzpistole oder auch 
ein Betäubungsgewehr sind nur einige 
der Dinge die noch fehlen. Vernünftige 
Hilfsmittel sind leider oft mit hohen Kos-
ten verbunden. Wenn Sie also die Arbeit 
unserer Tierrettung unterstützen möch-
ten, freuen wir uns riesig über Spenden 
unter dem Stichwort „Tierrettung“. Vie-
len Dank! 
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            GmbH & Co. KG 
 

Bolthaus 53 
40723 Hilden 
Tel.: (02103) 6 15 78 
Fax:  (02103) 6 35 01 
Handy: 0172- 25 04 100 
info@tankschutzschulz.de 
www.tankschutzschulz.de 

TANKREINIGUNGEN 
TANKBESCHICHTUNG 
TANKDEMONTAGEN 
TANKINNENHÜLLEN 

MÄNGELBESEITIGUNG 

 

Bolthaus 53
40723 Hilden
Tel.: (02103) 61578
Fax: (02103) 63501
Handy: 0172-25 04 100
info@tankschutzschulz.de
www.tankschutzschulz.de

TANKREINIGUNGEN
TANKBESCHICHTUNG

TANKDEMONTAGEN
TANKHÜLLEN

MÄNGELBESEITIGUNG

Inhaber
Klaus-Dieter Schulz

H
IL

-0
09

7-
01

16

H
IL

-0
10

5-
02

16

Mittelstr. 12 – 40721 Hilden (neben St. Jacobus) 

02103 - 500880 

www.kuschel-immobilien.de info@kuschel-immobilien.de 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?  
Kontaktieren Sie uns und vereinbaren einen 

Termin zur kostenlosen Wertermittlung.  

www.kuschel-immobilien.de 
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Mühle 64 · 40724 Hilden · Tel 0 21 03. 84 77 · www.zoo-thomas.de

A Q U A R I S T I K   ·            H U N D E  ·  K AT Z E N 
NAGER · TERRARISTIK · VÖGEL · TEICH & KOI

RIESEN 
AUSWAHL
TOP 
BERATUNG!
Für Sie und 
Ihre Liebsten!

Wagenerstr. 9 · 40882 Ratingen
Telefon (02102) 55 19 78 7 · Fax (0 40) 41 19–96 75 94 6
Mobil (0176) 70 70 45 06
E-Mail nicole.barthel@hansemerkur.de
Internet www.hansemerkur.de/web/nicole.barthel

Nicole Barthel

Für alle Schäden, die Ihr Hund verursacht, haften Sie in  
voller Höhe – und das unabhängig vom Verschulden!

Als Hundebesitzer ist die Absicherung gegen mögliche  
finanzielle Folgen unentbehrlich. Wir bieten Ihnen  
besonders leistungsstarken Versicherungsschutz  
schon ab 44,40 EUR im Jahr. 

Wir beraten Sie gern.

Die Hundehalter-Haftpflicht –
    ein Muss für alle Hundebesitzer
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Graue Schnauzen – Zuhause gefunden
TExT: Manja Bretschneider

Ganz besonders dankbar sind wir immer 
den Tierfreunden, die ein Herz für un-
sere "Gnadenbrottiere" haben. Tiere die 
krank oder alt sind, und kaum noch eine 
Chance auf Vermittlung haben. 

So zum Beispiel unser opa Kuschel, der 
mit seinen 13 Jahren ins Tierheim kam 
und zudem zu den Anlagehunden ge-
hört. Dieser Brief erreichte uns von sei-
ner Endpflegestelle: "Hallo liebes Tier-
heim, mir geht es hier richtig gut. Auf 
den beiden Fotos seht ihr mich bei einer 
meiner Lieblingsbeschäftigungen im 
Garten. Ansonsten geht Herrchen ganz 
viel mit mir Gassi und ich lerne die Um-
gebung kennen, oder wir sitzen auf der 
Couch und schmusen toll. Deshalb bin 
ich ganz brav und mache keinen Unsinn. 
Liebe Grüße Kuschel".

Auch unsere Lucy hatte dieses Glück. 
Sie wurde gefunden und musste sofort 
einer Notoperation unterzogen werden. 
Auch sie ist bereits 13 Jahre alt und hat 
ein liebevolles Zuhause gefunden bei 
Menschen, die sich um sie sorgen und 
ihr endlich ein wirklich schönes Hunde-
leben ermöglichen. Auf der Endpflege-
stelle darf sie nun ihren Altersruhesitz 
genießen.

Wir sind wirklich dankbar und wünschen 
unseren beiden Fellnasen und natürlich 
auch all den anderen Schützlingen und 
ihren neuen Tiereltern von Herzen alles 
Gute. 

Es wäre toll, wenn sich noch mehr Men-
schen finden würden, die auch älteren 
oder kranken Tieren eine so tolle Chance 

geben. In diesem Heft werden wir unsere 
Hundeoma Shila vorstellen, die Pföt-
chen ringend ein liebevolles Zuhause 
sucht. Aber auch unsere Katze Monchi, 
die wir bereits im letzten Heft vorgestellt 
haben, wartet noch immer sehnsüchtig 
auf ihre Familie, und das bereits seit Fe-
bruar 2016. Monchi sucht ganz dringend 
einen Gnadenbrotplatz. 
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Name:   ___________________________________

Straße:  ___________________________________

PLZ, ort:  _________________________________

Mail:  ____________________________________

Telefon:  __________________________________  

Geburtsdatum:  _____________________________

Ich trete dem Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. als 

förderndes Mitglied bei. Die Mitgliedschaft beginnt ab 

 

____________ (Monat/Jahr) und ist jederzeit kündbar.

Als Mitgliedsbeitrag werde ich einen Betrag von   

 E _______ monatlich zahlen.

Zahlungsweise:   

  monatlich         halbjährlich         jährlich

Bitte wählen Sie zwischen den folgenden 
Zahlungsmethoden:

■    SEPA-Lastschriftmandat     
Durch die Auswahl dieser Zahlungsmethode ermäch-

tige ich den Tier-und Naturschutzverein Hilden e.V. 

Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Basislast-

schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinsti-

tut an, die von Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. 

auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 

mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 

Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kredit-

institut vereinbarten Bedingungen.

IBAN:   DE  _________________________________

Institut:  __________________________________

BIC:  _____________________________________       

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht 

aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditins-

tituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen 

werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

■    Ich überweise den oben genannten Betrag  
widerruflich auf folgendes Konto: 
Begünstigter:  Tier- und Naturschutzverein e.V. 

IBAN :  DE37 3345 0000 0034 3223 96 

BIC:  WELADED1VEL 

Name des Kreditinstitutes: Sparkasse HRV

ort, Datum: _______________________________

Unterschrift Kontoinhaber:  ____________________

Sehr geehrter Spender!
Beiträge und Spenden an den 
Tier- und Naturschutzverein  
Hilden e.V. sind steuerlich ab-
setzbar. Wir weisen darauf 
hin, dass Sie für Beiträge und 
Geldspenden bis zu € 200,- pro  
Betrag/Spende keine Zuwend-
ungs bestätigung benötigen. 
Das Finanzamt akzeptiert den 
Bankbeleg (Bareinzahlungsbe-
leg, Kontoauszug, Lastschrif-
teinzugsbeleg mit Angabe des 
Zweckes) in Verbindung mit dem 
Freistellungsbescheid (s. u.).

Es handelt sich nicht um den Verzicht 
von Aufwendungen. Wir sind wegen 
Förderung des Tierschutzes nach 
dem letzten uns zugegangenen Frei-
stellungsbescheid des Finanzamtes  
Hilden, St.-Nr. 135/5792/0078 vom 
06.09.2016, für die Jahre 2015 ff nach  
§ 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftsteu-
ergesetzes von der Körperschaft-
steuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewer-
besteuergesetzes von der Gewerbe-
steuer befreit.

Antrag auf Mitgliedschaft

✂
€uro-Überweisung Nur für Überweisungen in Deutschland, in andere 

EU-/EWR-Staaten und in die Schweiz in Euro. 
Bitte Meldepflicht gemäß Außenwirtschaftsverordnung beachten! 
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angaben zum Kontoinhaber: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen 35 Stellen)

Kunden-Referenznummer - Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Überweisenden - (nur für Begünstigten)

biC des Kreditinstituts (8 oder 11 Stellen)

betrag: Euro, Cent 

ibaN

ibaN

Datum Unterschrift(en)

angaben zum begünstigten: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

D e 3 7 3 3 4 5 0 0 0 0 0 0 3 4 3 2 2 3 9 6

T i e r - u n d  N a t u r s c h u t z v e r e i n  H i l d e n  e . V . 

0 2 1 6

W E L A D E D 1 V E L
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Name:  _______________

Vorname:  _____________

Straße:  _______________

PLZ/ort:  _____________

hat heute dem 
Tier- und Naturschutz - 
verein Hilden e.V.

Betrag:  _____________  €

gespendet.

Datum:  ______________

Stempel Kreditinstitut
Freistellung siehe Rückseite ✂

Impressum
Herausgeber: 
Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V.
Tierheim Hilden
Im Hock 7
40721 Hilden
Tel: 02103-54574
www.tierheim-hilden-ev.de
info@tierheim-hilden-ev.de

Redaktion:
Alexandra Hinke
Manja Bretschneider

Titelschriftzug und Tierheim-Logo: 
Berszuck -Design (www.berszuck-design.de)
Fotos: Dana Thimel Lichtphotographie, Ralf 
Berszuck, Alexandra Hinke, Rosi Lammertz

Vorstand:
Tristan Glanz Vorsitz
Ines zum Brook Kassiererin
Manja Bretschneider  1. Schriftführerin
Alexandra Hinke  2. Schriftführerin

Verantwortlich für Werbung 
und Gesamtproduktion:
deutscher tierschutzverlag – eine Marke der 
x-up media AG, Vorstand: Sara Plinz 
Friedenstr. 30 
52351 Düren
Tel: 02421-276 99-10
verlag@deutscher-tierschutzverlag.de
www.deutscher-tierschutzverlag.de

Auflage: 4.000 Stück

Patenschaftsvertrag

zwischen dem Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. 

und dem Paten:

Name:  ___________________________________

Straße:  ___________________________________

PLZ, ort:  _________________________________

Telefon:  __________________________________

Mail:  ____________________________________

Für das Tier (bitte ankreuzen):

■  Hund  ■  Katze

mit dem Namen:  ____________________________ 

 in Höhe von: _________ E pro Monat  (mind. 10 E mtl.) 

■  monatlich          ■  halbjährlich          ■  jährlich

ab Monat: _______________________ (Monat/Jahr)

Bitte wählen Sie zwischen den folgenden 
Zahlungsmethoden:

■    SEPA-Lastschriftmandat     
Durch die Auswahl dieser Zahlungsmethode ermäch-

tige ich den Tier-und Naturschutzverein Hilden e.V. 

Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Basislast-

schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinsti-

tut an, die von Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V. 

auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 

mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 

Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kredit-

institut vereinbarten Bedingungen.

IBAN:   DE  _________________________________

Institut:  __________________________________

BIC:  _____________________________________       

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht 

aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditins-

tituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen 

werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

■    Ich überweise den oben genannten Betrag  
widerruflich auf folgendes Konto: 
Begünstigter:  Tier- und Naturschutzverein e.V. 

IBAN :  DE37 3345 0000 0034 3223 96 

BIC:  WELADED1VEL 

Name des Kreditinstitutes: Sparkasse HRV

ort, Datum: _______________________________

Unterschrift Kontoinhaber:  ____________________

✂
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News in Kürze
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Am 19. November 2016 findet unser 
beliebter Weihnachtsmarkt statt. 
Im Lichterglanz möchten wir uns 
gemeinsam mit Ihnen auf die besinn-
liche Weihnachtszeit einstimmen. 
Wir werden wieder tolle Kränze und 
Gestecke basteln, Kekse und Mar-
meladen herstellen, nähen und be-

Am 5. und 6. November 2016 findet  
in der Hildener Innenstadt ein Bü-
chermarkt statt, auf dem auch wir 
wieder vertreten sein werden. Von 
jeweils 11.00 bis 18.00 Uhr laden wir 
Sie ein, nach Herzenslust an unserem 
Stand zu stöbern und hoffen, dass Sie 
mit dem ein oder anderen Schätz-
chen nach Hause gehen.
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Stefan Kaspers - Meisterbetrieb  Heizung / Sanitär
Wieselweg 13  - 40764 Langenfeld - Tel. 02173 / 2 38 88

www.s-kaspers.de

Stefan Kaspers Meisterbetrieb Heizung / Sanitär   - Wieselweg 13  - 40764 Langenfeld 
Telefon: 02173 / 2 38 88  - E-Mail:  KaspersStefan@aol.com  - Internet: www.s-kaspers.de

Aktuelles Angebot

Elektro-Durchlauferhitzer Vaillant VED E 21 /7
elektronisch gesteuert

Preis: 255,- € + MwSt., 
Montage bei Austausch 60,- € + MwSt.,

und solange der Vorrat reicht.

Elektro-Durchlauferhitzer VED E 21/7
elektronisch gesteuert

Besondere Merkmale
- Konstante Auslauftemperatur durch elektronische

Leistungssteuerung bis zur Leistungsgrenze
- Stufenlose Temperatureinstellung von ca. 30 bis 60 °C

Einsatzmöglichkeiten
- Einbau in ein geschlossenes Wasserversorgungssystem
- Versorgung mehrer Zapfstellen z. B. Küche und 

Bad möglich
- Direktzapfung über Zubehör 

                    

       

                

              

              

       

                   

    

            

            

                   

             

           

           

               

             

                

      

              

         

                  

               

           

          

               

Rundum wohlfühlen!

Bild: Vaillant
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Tierheilpraktikerin

Petra Fröger

Futtermitteltestungen 

(besonders bei Allergien)

Akupunkturpflaster

Fon 0172-7886074

p.froeger@web.de

www.petra-froeger.de

drucken. An unseren Trödelständen für 
Bücher, Tiere und Buntes werden auch 
Sie sicherlich etwas Schönes finden. Für 
Ihr leibliches Wohl wird natürlich bestens 
gesorgt.

Am 26. und 27. August findet unser 
größtes Fest auf dem Tierheim-
gelände statt, unser Sommerfest. 
Neben unseren tierheimeigenen 
Ständen, wie dem Bücher- und dem 
Tiertrödel, finden Sie hier auch andere 
Händler, die alles rund ums Tier an-
bieten sowie tolle Infostände. Es gibt 
eine große Tombola, die hoffentlich 
wie jedes Jahr mit rund 1000 tollen 
Preisen bestückt sein wird. Für die 
Kleinen gibt es die Möglichkeit, sich 
hübsch schminken zu lassen. Um den 
Tag in Ruhe ausklingen zu lassen, wird 
es an Speis und Trank nicht mangeln. 
Wir freuen uns auf zwei schöne Tage 
mit Ihnen.  



Fast jeden Sonntag sehe ich sie beim 
Blättern durch die Wochenprospekte. 
Mit großen Anzeigen werben rund ein 
Dutzend Supermarkt- und Discounter-
ketten seit 2015 für die „Initiative Tier-
wohl". Von finanzieller Unterstützung 
für Landwirte ist da die Rede, auch von 
strengeren Maßgaben, als sie das Ge-
setz vorgibt. Aber was genau steckt nun 
dahinter?

4 Cent pro Kilo Fleisch
Wer in den teilnehmenden Geschäften 
Wurst und Fleisch aus Schwein oder  
Geflügel kauft, gibt der Initiative quasi 
Geld: 4 Cent für jedes verkaufte Kilo. 
Damit werden in- und zum Teil auch 
ausländische Landwirte unterstützt, die 
sich in der Haltung ihrer Schweine und 
ihres Geflügels an bestimmte Kriterien 
halten.

Hier ein konkretes Beispiel:
Ein Landwirt in der Schweinemast muss 
sich wie alle Teilnehmer einem Quali-
tätssicherungssystem anschließen. Au-
ßerdem muss er jährlich sein Stallklima 
und das Tränkwasser checken lassen, 
den Tieren Tageslicht bieten, bei einem 
Antibiotikamonitoring mitmachen und 
mindestens ein Wahlpflichtkriterium 
erfüllen. Das bedeutet: Er muss seinen 
Schweinen 10 Prozent mehr Platz bieten 
als vom Gesetzgeber vorgeschrieben. 
oder seine Tiere müssen ständigen Zu-
gang zu Raufutter haben. Will er noch 
mehr Geld aus dem Tierwohlfond erhal-
ten, stehen ihm weitere Wahlkriterien 
zur Verfügung. Er kann zum Beispiel 
den Tieren organisches Spielmaterial 
bieten wie Sisalbälle oder Klötze. oder 
Holzbalken, an denen sie sich scheuern 
können. Beim Geflügel ist die Kriterien-
auswahl deutlich kleiner.

Stück für Stück zum Schweineglück?
Das Gute an diesem Prinzip: Jede zu-
sätzliche Anstrengung des Landwirts 
wird belohnt. Und er kann sich Stück für 
Stück hocharbeiten, ohne dem Druck 
ausgesetzt zu sein, mit hohen Kosten 
sofort seinen ganzen Betrieb auf links zu 
drehen. Doch zwei Dinge muss man als 
Verbraucher unbedingt wissen, um die 
„Initiative Tierwohl“ nicht als Label mit 
perfekter artgerechter Haltung miss-
zuverstehen.

Noch kein bio
Die Vorgaben für die Landwirte liegen 
zwar über den gesetzlichen Standards, 
entsprechen deswegen aber noch 
lange nicht überall denen der EU-Öko-
Verordnung oder den noch strengeren 
Maßgaben der großen Bio-Verbände. 
Sie liegen also in vielen Kategorien ir-
gendwo dazwischen. Bleiben wir bei 

HERBST/WINTER  2_201610

Durchblick im Labeldschungel
– Wofür steht die „Initiative Tierwohl“?
TExT: Sarah Ziegler (DTSV)
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der Schweinemast: Für ein Tier, das 
20 bis 30 Kilogramm wiegt, sieht der 
Gesetzgeber 0,35 m² uneingeschränkt 
nutzbare Fläche vor, die „Initiative 
Tierwohl“ verlangt 10 Prozent mehr, 
also 0,385 m². Die EU-Öko-Verord-
nung gibt Schweinen bis 50 kg einen 
Anspruch von einer Netto-Stallfläche 
von 0,8 m². 10 Prozent mehr Platz bei 
der „Initiative Tierwohl“ entsprechen 
in diesem Fall also nur 0,035 m² mehr. 
Zwar werden die Landwirte auch be-
lohnt, wenn sie noch mehr Platz ma-
chen für die Schweine – sie müssen 
nicht bei 10 Prozent stoppen, aber das 
Mindestmaß fällt doch eher klein aus.

Kein Label
Zudem lässt sich derzeit im Super-
markt nicht erkennen, ob der Schwei-
nebraten oder die Putenwurst von 
einem Landwirt kommt, der sich der 
„Initiative Tierwohl“ angeschlossen 
hat. Es gibt also kein Label auf den 
Verpackungen. Das sagt die Initiative 
auch sehr deutlich. Der Grund: Das 
Schwein, das nun als Braten im Kühl-
regal liegt, muss nicht nur in einem Be-
trieb gehalten worden sein. Vermutlich 
wurde es in einer Ferkelaufzucht groß-
gezogen und dann später in einem an-
deren Betrieb gemästet und wieder an 
anderer Stelle geschlachtet. Nur wenn 
alle Betriebe, die das Schwein je von 
innen gesehen hat, die nötigen Stan-
dards erfüllen würden, könnte es ein 
Label geben. Und das ist im Moment 
eher unrealistisch. Selbst im Falle einer 
Label-Kennzeichnung könnte der Ver-
braucher nicht erkennen, an welche der 
teils zahlreichen Wahlkriterien sich die 
Landwirte gehalten haben. Außerdem

gilt der Vorstoß vorerst nur für Geflü-
gel und Schweinehaltung. Die Initia-
tive wünscht sich, dass sie eines Tages 
auch Milchkühe, Rinder, Legehennen 
und Co. aufnehmen kann, aber bis 
dahin wird es wohl ein langer Weg 
werden.

So viel Fleisch
In einem ihrer Werbeslogans schreibt 
die Initiative: „Weil jeder Schritt für 
mehr Tierwohl ein guter Schritt ist.“ 
Und damit hat sie erst mal recht. Den-
noch wirkt es stellenweise leider sehr 
dünn – und wer sich nicht näher mit 
dem Projekt beschäftigt, sondern sich 
nur von Slogans und Werbung leiten 
lässt, bekommt schnell einen zu po-

sitiven Eindruck. Aber letzten Endes 
bleiben sowieso alle in der Pflicht: Ge-
setzgeber, Landwirtschaft, Industrie, 
Verbraucher. Und sie alle müssen sich 
vor allem die Frage stellen: Brauchen 
wir so viel Fleisch? Denn was mich am 
meisten erschreckt hat: Die Initiative 
Tierwohl spricht von 3270 Betrieben, 
die mit den vorhandenen finanziellen 
Mitteln teilnehmen können. Dies, so 
heißt es auf der Internetseite, ent-
spricht 287 Millionen Tieren, also im 
Schnitt fast 90 000 pro Betrieb. Ich 
habe die Frage für mich beantwortet:
Nein, so viel Fleisch brauchen wir ganz
sicher nicht.
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Friedrichstr. 20
40789 Monheim
Tel.: 02173 - 109 27 82
Fax: 02173 - 109 27 83
lailadaraeva@hotmail.de

Laila Daraeva
Inhaberin

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa.:
09:00 - 21:00 Uhr

APOTHEKE
Monheim
(Im Kaufland)
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Man liest es immer häufiger. Exoti-
sche Haustiere wie Reptilien werden 
einfach ausgesetzt und dann in irgend-
einem Vorgarten gefunden. Die Verun-
sicherung ist groß, denn es könnte sich 
ja auch um ein giftiges Tier handeln. 
Unsere einheimischen Reptilienarten 
erkennt kaum jemand und so führt 
das Zusammenstoßen mit ihnen in der 
Natur zu der Frage, ob dieses Tier tat-
sächlich dort hin gehört oder eigentlich 
in ein Terrarium. So passiert es, dass 
die Tierrettung bei ihren vermehrten 
Einsätzen von Fundreptilien auch mal 
wegen einer einheimischen Blind-
schleiche gerufen wird. Aus diesem 
Grund möchten wir Ihnen unsere exo-
tische Tierwelt einmal näher bringen. 
Denn unsere einheimischen Reptilien 
bleiben meist unseren Augen verbor-
gen und verstecken sich im Unterholz, 
in Hohlräumen, Felsspalten oder unter 
Steinplatten. 

Wer ist bei uns heimisch?
In Deutschland leben 14 Reptilienar-
ten, die alle seit 1980 durch die Bun-
desartenschutzverordnung unter be-
sonderem Schutz stehen. Vor allem 

die Zerstörung ihrer Lebensräume 
und die Intensivierung der Landwirt-
schaft haben dazu geführt, dass ihre 
Bestände stark zurückgegangen sind. 
Einige Arten sind bereits vom Ausster-
ben bedroht. 

Unsere einzige Schildkröte
In Deutschland ist lediglich die Euro-
päische Sumpfschildkröte heimisch. 
Ihr Panzer ist flach und oval und wird 
bis zu 36 cm lang. Die Färbung vari-
iert, ist meist jedoch dunkel und besitzt 
ein Muster aus gelben Punkten oder 
Linien. Sie bevorzugt Gewässer mit 
schlammigem Grund.   

In Deutschland leben sieben 
Echsenarten
Aufgrund ihrer fehlenden Beine und 
länglichen Körperform wird die Blind-
schleiche häufig für eine Schlange 
gehalten, ist jedoch eine max. 50 cm 
lange Eidechse. Ihre Farbe variiert von 
gräulich bis bräunlich, gelblich und 
bläulich. Sie ist weit verbreitet und be-
wohnt Wälder, Gärten und Wiesen. Bei 
Gefahr wirft sie ihren Schwanz ab, der 
dann kürzer nachwächst. 

Die feuchtigkeitsliebende Waldei-
dechse ist mit nur ca. 15 cm Länge un-
sere kleinste Echsenart. Sie ist braun 
mit dunklem Rücken- und hellen Flan-
kenstreifen. Sie ist weit verbreitet und 
lebt in Wäldern, Mooren, Heiden und 
Gärten. 

Die kräftigere Zauneidechse wird bis 
zu 27 cm lang. Ihre Grundfarbe ist 
bräunlich und die Männchen haben in 
der Paarungszeit grüne Flanken und 
Vorderbeine. Hinzu kommen helle 
Flecken und Streifen. Ihr Bestand ist 
stark zurückgehend und sie lebt im 
Flach- und Hügelland. 

Von der vom Aussterben bedrohten 
kräftigen Smaragdeidechse gibt es 
zwei Unterarten, die regional sehr 
abgegrenzt leben und so unterschie-
den werden können. Beide werden ca. 
45 cm lang und sind grün mit kleinen 
schwarzen Punkten. Sie bevorzugen 
verbuschte Hänge und Kiefernwälder. 
Nur im Südwesten findet man noch die 
ca. 25 cm lange Mauereidechse. Ihr Kör-
per ist braun mit variabler Zeichnung.

Einheimische Reptilien
– unsere unbekannten Exoten im Verborgenen
TExT: Alexandra Hinke

HERBST/WINTER  2_201612
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Unsere heimischen Schlangen
Zu unseren sechs Schlangenarten ge-
hören vier zu den ungiftigen Nattern 
und zwei zu den giftigen Vipern. 

Am häufigsten anzutreffen ist die Rin-
gelnatter. Die Grundfärbung variiert, 
sie besitzt jedoch sehr auffällige helle 
Halbmondflecken im Nacken. Sie kann 
bis zu 2 m lang werden und lebt in Ge-
wässernähe. 

Die vom Aussterben bedrohte Würfel-
natter kommt nur noch an drei Fließ-
gewässern in Rheinland-Pfalz vor und 
kann bis zu 1,50 m lang werden. Die 
Grundfarbe variiert in verschiedenen 
Grau-, oliv- und Brauntönen mit dunk-
len Flecken. 

Die Schling- oder Glattnatter ist eine 
weitverbreitete, bis 80 cm lange, grau-
braun gefärbte Schlange. Sie findet 
man in trockenen Gebieten, wie Wald-
lichtungen oder leicht bewachsenen 
Berghängen.

Die seltene, bis zu 2,20 m lange Äsku-
lapnatter besitzt eine braune, graue 
oder grüne Grundfärbung und wird 
zum Kopf hin heller. An der Seite be-
sitzt sie weiße Striche oder Streifen. Sie 
bevorzugt steinige, trockene, mit Bü-
schen bewachsene Gebiete und lichte 
Waldregionen. 

Zuletzt wären noch unsere einzigen 
Giftschlangen zu nennen: Die Kreuzot-
ter und die Aspisviper. Hier gilt, nicht 
anfassen! Auch wenn die Tiere nicht 
aggressiv sind und bei Gefahr versu-
chen zu flüchten, können Beißunfälle 
nicht ausgeschlossen werden. In die-
sem Fall sollte immer ein Arzt aufge-
sucht werden, da die Auswirkungen 
des Giftes von der Giftmenge in Verbin-
dung mit der körperlichen Verfassung 
des Gebissenen abhängen. Wichtiges 
Erkennungsmerkmal zur Unterschei-
dung dieser beiden Giftschlangen zu 
unseren ungiftigen Schlangen sind die 
senkrechten Pupillen. Die ungiftigen 
Nattern haben allesamt runde Pupillen.  

Kreuzottern sind weit verbreitet und 
besiedeln unterschiedlichste Lebens-
räume. Ihre Körperlänge beträgt ca. 
80 cm bei einem gedrungenen Körper-
bau. Ihre Färbung variiert erheblich. Die 
meisten Exemplare besitzen das cha-
rakteristische dunkle Zickzackband 
auf dem Rücken.

Die nur noch in den südöstlichen Aus-
läufern des Schwarzwaldes anzutref-
fende Aspisviper bevorzugt warme, 
trockene und steinige Biotope. Die 
Gesamtlänge beträgt max. 90 cm und 
ihr dreieckiger Kopf setzt sich deutlich 
vom gedrungenen Körper ab. Farbe 
und Zeichnung variieren auch hier er-
heblich. 

• ROLLLADEN
• MARKISEN
• JALOUSIEN
Neuanfertigungen und Reparaturen

Elektrisch geht’s bequemer.
Antriebe und Rollladensteuerungen –
kinderleicht zu bedienen.
Auch nachträglicher Einbau ist völlig
unproblematisch.
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Tel. 0 21 04 / 2 33 56 - info@das-baustoffkontor.de

Baustoffe und Natursteine 
für Haus und Garten

Sand

Kies

Splitt

Schotter

Basalt

Granit

Fliesen

Pflaster

Terrassen

Platten



Ein unverzichtbares Therapiegerät in 
der Tierphysiotherapie ist das Wasser-
laufband oder der Hydrotrainer. Durch 
seine vielfältigen Einsatzmöglichkeiten 
kann es zur Reha ebenso genutzt wer-
den wie zur Gewichtsreduktion oder 
zum Training  für Sporthunde.

Durch verschiedene Eigenschaften des 
Wassers wird das Training auf dem 
Wasserlaufband so effektiv.

Der hydrostatische Druck wirkt positiv 
auf Herz/Kreislauf und Lymphsystem. 
Die Auftriebskraft des Wassers wirkt 
der Schwerkraft entgegen. Die Belas-
tung für die Gelenke nimmt ab und sie 
können schmerzfreier bewegt werden. 
Durch den Reibungswiderstand des 
Wassers wird die Muskulatur aufge-
baut und durch die Verwirbelung des 
Wassers gleichzeitig massiert.

Zusätzlich zu den vielen anderen The-
rapieformen und Möglichkeiten ist die 
Behandlung auf dem Wasserlaufband 
das sogenannte „Tüpfelchen auf dem i“ 
und ich möchte auf keinen Fall auf die-

ses tolle Hilfsmittel verzichten. In mei-
ner Praxis kommt es mehrmals täglich 
zum Einsatz und es konnten dadurch 
sehr gute Erfolge erzielt werden. Auch 
unsere Tierheimhunde konnten schon 
erfolgreich hier therapiert werden.
Gerade ältere Hunde bewegen sich 
aufgrund des geringeren Gewichts im 
Wasser leichter als beim normalen Lau-
fen. Die sonst eher schleifenden Pfoten 
werden wieder gehoben und das sorgt 
zugleich für eine bessere Beweglichkeit 
in den Gelenken. Natürlich wird immer 
auf den jeweiligen Zustand des Hundes 
geachtet und die Dauer und Intensität 
der Bewegung daran angepasst.

Nach operationen sowie bei neurolo-
gischen Störungen sowie Lähmungen 
bietet das Laufband optimale  Bedin-
gungen, da das Laufen auf dem Band 
reaktiv erfolgt und so auch zum Wie-
dererlernen des Gehens eingesetzt 
wird. Gehunfähige Hunde werden 
von mir durch eine Haltevorrichtung 
unterstützt. Gleichzeitig kann durch 
den Einsatz unterschiedlichster techni-
scher Möglichkeiten (Geschwindigkeit, 

Schrägstellung, Gegenstromanlage, 
Unterwassermassage) gezielt Aus-
dauer, Kraft sowie Koordination trai-
niert werden.

Das Einsatzgebiet des Wasserlauf-
bands umfasst sowohl Muskelaufbau-
training bei den eigenen Schau- und 
Sporthunden vor Wettkämpfen als 
auch Senioren-Wassertreten, bei dem 
der älteste Hund 18 Jahre alt war. Alles 
in allem ein sehr wirkungsvolles und 
wertvolles Gerät für die Gesundheit 
Ihres Hundes. Falls Sie neugierig ge-
worden sein sollten, schauen Sie doch 
einfach mal rein. Vielleicht kann auch 
Ihr Hund davon profitieren.

Fo
T

o
S

:  
R

os
i L

am
m

er
tz

Die Wasserlaufbandtherapie 
in der Hundephysiotherapie
TExT: Rosi Lammertz, Tierphysiopraxis Langenfeld
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An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen tierlieben Menschen bedanken, 
die uns mit Spenden, sei es finanziell 
oder Sachspenden, so großartig un-
terstützt haben. Stellvertretend für 
alle möchten wir über einige berichten, 
jedoch ganz klar herausstellen, dass 
wir uns auch über jede kleinere Spende 
riesig freuen. Jede Futterdose und jeder 
Cent zählen!

Im Rahmen der Aktion "tierisch en-
gagiert" hat uns am 10.06.2016 der 
Fressnapf-Markt Düsseldorf-Reisholz 
20 Paletten mit Waren gespendet. Es 
war alles dabei: Futter, Spielzeug, Lie-
geplätze und Tierzubehör. Da haben 
aber alle große Augen gemacht - das 
ist für unser Tierheim eine enorme 
Entlastung. Und so machte auch das 
Einlagern und Sortieren Spaß, bei dem 
die Fressnapfmitarbeiter uns tatkräftig 
unterstützt haben. Ein ganz herzliches 

Dankeschön an den Marktleiter Jan 
Manninger und seine tollen Mitarbeiter.

Am 20. August dann die nächste Über-
raschung. Wir bekamen Besuch von 
einer tollen Gruppe von ART VISIoN 
WEB. Und sie kamen nicht mit leeren 
Händen. Eine Wahnsinnsgeldspende in 
Höhe von € 400,00 wurde uns über-
reicht und zudem noch tolle Sachspen-
den in Form von Futter und Zubehör. 
Wir möchten uns von ganzem Herzen 
bedanken!

Ein herzliches Dankeschön möchten wir 
auch unserem ehemaligen 1. Vorsitzen-
den, Henk Veldhoen, aussprechen. Statt 
sich an seinem Geburtstag beschenken 
zu lassen, hat er ein Sparschweinchen 
aufgestellt, welches am Ende mächtig 
fett war. Dieses hat er dem Tierheim ge-
spendet, um davon unseren Weg zum 
Gartenhaus zu finanzieren. Dieses Pro-

jekt wird in Kürze in Angriff genommen. 
Danke lieber Henk.

Bedanken möchten wir uns auch bei 
allen, die unser Sommerfest zum Erfolg 
gemacht haben. Hier haben wir wieder 
ganz tolle Preise für die Tombola ge-
spendet bekommen und auch für den 
Tiertrödel. Für diesen wurden sogar Sa-
chen für uns genäht und bedruckt. Es 
war der Wahnsinn, vielen lieben Dank.

Auch im Namen von Max möchten wir 
uns von Herzen bei allen Spendern be-
danken. Seine Goldakkupunktur kann 
durch die Spendengelder durchgeführt 
werden. Am 7. oktober fand der erste 
Termin statt und wir sind guter Hoff-
nung, dass Max bald wieder schmerz-
frei laufen und Muskeln aufbauen kann. 
Wir freuen uns riesig für das tolle Kerlchen.

Spenden und andere gute Taten
TExT: Manja Bretschneider
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WERBUNG DIE AUFFÄLLT!
 Marketingstrategie und Mediaplanung
 Internetseiten – vom Shop-System bis zum Newsletter
 Logoentwicklung, Branding, Geschäftsausstattung
 Flyer, Broschüren, Kunden-Magazine wie dieses hier

0 24 21 - 27 69 920
x-up-media.de



Unsere Sorgenkinder
TExT: Manja Bretschneider

Unsere süße rotbraune omi wurde aus Zeitgründen einen 
Tag vor Weihnachten 2015 bei uns abgegeben. Das „Fest 
der Liebe“ musste sie nun leider in einem Tierheimzwinger 
verbringen und bis heute wartet sie sehnsüchtig auf ihre 
Menschen.

Shila ist eine absolut freundliche Hündin, die allen Men-
schen wohlgesonnen ist. Sie ist der ideale Familienhund. 
Zum spazieren gehen muss sie manchmal erst noch über-
redet werden, aber einmal in der Spur, läuft sie super. Ein 
Spaziergang mit ihr ist einfach entspannend. Auch in der 
Gruppe läuft sie toll mit. Nur die ein oder andere Hündin ist 
nicht so ihr Ding.

Shila liebt es, wenn sie Aufmerksamkeit bekommt und ihre 
Streicheleinheiten. Sie leidet im Tierheim unheimlich und 
wir haben Angst, dass sie sich irgendwann aufgibt. Sie hat 
es so verdient, endlich wieder ein liebevolles Zuhause ihr 
Eigen zu nennen.

Für Sportskanonen ist die süße Maus eher nichts. Sie sucht 
das gemütliche Heim, ohne ständige Hektik. Kinder dürfen 
gerne in der Familie leben, wenn diese Shilas Ruheplätze 
akzeptieren. Denn auch das tut sie ganz gern, einfach auf 
der Decke liegen und dösen.

Shila hat ein Fettgeschwulst, was  sich normalerweise unter 
der Haut verkapselt. Bei ihr ist es jedoch in den Muskel 
gewachsen und relativ fest. Um die genaue Größe festzu-
stellen müsste ein CT gemacht werden. Aber auch dann ist 
eine operation nicht ungefährlich, da dort eine Hauptader 
entlangläuft. Das Ganze beeinträchtigt Shila zwar, ist aber 
keinesfalls schmerzhaft. Wir werden der kleinen omi daher 
keine oP mehr zumuten.

Nun fehlen nur noch die passenden Menschen, jene, wel-
ches ein großes Herz für unsere Shila haben.

Shila
Rasse: Staffordshire-Terrier

Geschlecht: weiblich
Alter: geb. 20.06.2006

Ankunft: Dezember 2015

Fo
T

o
S

:  
R

al
f  

B
er

sz
uc

k
H

IL
-0

04
2-

01
14

✂

Tierärzte der Region

Um Ihnen und Ihrem Tier unnötige
Wartezeiten zu ersparen, bieten wir
Terminsprechstunden an.

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 15 - 19 Uhr
Sa: 9 - 11 Uhr

IMMER
EIN OFFENES OHR!

Akazienallee 31 l 40764 Langenfeld
Telefon: 0 21 73-1 31 41
www.tierarztpraxis-katzberg.de
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14Niederstraße 3 • 40789 Monheim am Rhein
Telefon (02173) 95 76 70 • Fax 95 76 72
tierarztpraxis.monheim@gmx.de
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Maler Haar GmbH

Kölner Straße 89/91

40723 Hilden

Hilden 0 21 03 - 9 08 687

Langenfeld 0 21 73 - 20 44 150

Mobil 01 78 - 50 10 665

info@malerhaar.de

www.malerhaar.de
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Meisterbetrieb - Sanitär - Heizung

Inh. Eric Scheibelhut
Rosenweg 6
D-42781 Haan-Gruiten

SHK Scheibelhut

Tel.: 0 21 04 - 17 22 49
Fax: 03 21 - 21 22 56 47

Mobil: 0 15 25 - 393 36 14
info@shk-scheibelhut.de
www.shk-scheibelhut.de
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www.tierheim-hilden-ev.de

Bandit
Rasse: EKH

Geschlecht: männlich
Alter: geb. ca. 2008 

Ankunft: 18.05.2016
Freigang

Ich bin im wahrsten Sinne des Wortes ein kleiner Bandit. 
Wild und bis auf die Zähne zur Verteidigung bereit. Auch 
das im wahrsten Sinne des Wortes. Beim Einfangen habe 
ich nämlich einen solchen verloren, weil ich dem Tierretter, 
der in meinen Augen alles war, aber kein Retter, gleich mal 
kräftig in die Hand biss.

Jetzt sind meine Zähnchen aber saniert und auch die Tier-
arztbesuche habe ich überstanden. Nun kann also das 
große Abenteuer beginnen, und zwar am liebsten auf 
einem Bauernhof. oder einem Reitstall. Vorher hat eine 
nette Dame mich gefüttert, kann sich aber nun nicht mehr 
um mich kümmern. 

Wirkliches Vertrauen habe ich zu Menschen dennoch nie 
gefasst und daher suche ich einen Platz, an dem ich zwar 
gut versorgt, aber ansonsten soweit in Ruhe gelassen 
werde. Vielleicht überdenke ich das irgendwann auch ein-
mal und finde Menschen nicht mehr ganz so schlimm. Aber 
ein Versprechen ist das keineswegs.

Mit anderen Katzen verstehe ich mich ausgezeichnet, so 
dass ich auch als Zweit- oder Drittkatze einziehen könnte. 
Die meiste Zeit werde ich wohl draußen verbringen, daher 
wäre ein warmes Plätzchen toll oder ein Stall, in dem ich 
mich ins Heu kuscheln kann.

Ihr seht, die Suche wird nicht einfach. Aber ich gebe die 
Hoffnung keinesfalls auf. Hier hinter Gittern drehe ich sonst 
irgendwann durch. Habt ihr ein Herz für mich?

Euer Bandit
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Wesenstest für Anlagehunde in NRW
TExT: Aleksandra Rosenkranz

Leider kommen noch immer viele 
Hunde zu uns, die z. B. durch die Be-
hörde wegen nicht erfüllter Auflagen 
eingezogen werden. Manchmal ist es 
Unwissen, manchmal hoffen die Besit-
zer einfach, nicht erwischt zu werden. 
Der Leidtragende ist immer der Hund, 
daher möchten wir an dieser Stelle noch 
einmal etwas Aufklärung betreiben.

Der Begriff "Wesenstest" ist in Deutsch-
land nicht geschützt. Inhalt und Prüf-
stelle variieren von Bundesland zu 
Bundesland. Jedoch ist der Wesenstest 
für bestimmte Hunde gesetzlich vor-
geschrieben, wie z.B. für sogenannte 
„Anlagehunde“. Dazu gehören Hunde 
nach dem §3 (gefährliche Hunde) und 

§10 (Hunde bestimmter Rasse) des Lan-
deshundegesetzes.

Die Auflagen für §3 Hunde beinhalten 
eine Haltererlaubnis und einen Sach-
kundenachweis. Der Antragssteller 
muss volljährig  und darf nicht vorbe-
straft sein. Zudem muss der Hund mit 
einem Chip versehen und registriert 
sein. In NRW, wie auch in einigen an-
deren Bundesländern, muss zusätzlich 
ein öffentliches Interesse an der Hal-
tung des Hundes bestehen. Ein solches 
wird angenommen, wenn der Hund 
aus einem Tierheim  / Tierschutzver-
ein übernommen wird. Die Übernahme 
aus privater Hand und die Zucht sind 
verboten. Eine schriftliche Halteerlaub-

nis vom Vermieter und ein auf 1,80 m 
ausbruchsicherer, eingezäunter Garten 
sind vorgeschrieben.

Für Hunde des §10 gelten die meisten 
o. g. Bestimmungen. Jedoch bedarf es 
hier keines öffentlichen Interesses an 
der Haltung des Hundes.

Für alle Anlagehunde gilt ab dem voll-
endeten sechsten Monat eine Maul-
korb- und Leinenpflicht. Man hat aber 
die Möglichkeit, durch den regelmä-
ßigen Besuch einer Hundeschule eine 
vorübergehende Befreiung bei der zu-
ständigen Stadt zu bekommen. Diese 
gilt bis zum 24.Lebensmonat. Der We-
senstest darf ab dem 15. Monat ge-

Gemeinnützige
Seniorendienste

„Stadt Hilden” GmbH
Erikaweg 9

40723 Hilden

Seniorenzentrum „Stadt Hilden”
Wohn- und Pflegezentrum „Stadt Hilden”

www.seniorenzentrum-stadt-hilden.de
...und Tiere lieben wir auch!
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Raumausstatter-Meisterbetrieb
& Wohnraumberatung

· Wohnraumberatung 
· Bauberatung/-betreuung
· Gardinen & Dekorationen 
· Sonnenschutz
· Polsterarbeiten 
· Bodenbeläge
· Gardinen-Reinigungs-Service

Raumausstattung Höhenberger
Gerresheimer Str. 167
40721 Hilden
Tel. 02103 - 25 38 991
www.s-hoehenberger.de
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macht werden, gilt dann aber erst ab 
dem 24. Monat als dauerhaft.

Ein Wesenstest für Hunde ist ein Test, 
mit dem Verhaltenseigenschaften eines 
Hundes überprüft werden.Dieser wird 
seit ca. 16 Jahren von Amtstierärzten 
oder anerkannten Sachverständigen 
durchgeführt. Hier werden die Hunde 
in drei Kategorien unterteilt:

§11 Große Hunde, die ausgewachsen 
eine Widerristhöhe von mindestens 40 
cm oder ein Gewicht von mindestens 
20 kg erreichen.

§10 Hunde bestimmter Rassen (Alano, 
American Bulldog, Bullmastiff, Mastiff, 
Mastino Espanol, Mastino Napole-
tano, Fila Brasileiro, Dogo Argentino, 
Rottweiler und TosaInu) sowie deren 
Kreuzungen untereinander.

§ 3 Gefährliche Hunde
(1) Gefährliche Hunde im Sinne dieses 
Gesetzes sind Hunde, deren Gefähr-
lichkeit nach Absatz 2 vermutet wird 
oder nach Absatz 3 im Einzelfall fest-
gestellt wurde.

(2) Gefährliche Hunde sind Hunde der 
Rassen Pitbull Terrier, American Staf-
fordshire Terrier, Staffordshire Bullter-
rier und Bullterrier sowie deren Kreu-
zungen untereinander oder anderen 
Hunderassen. Kreuzungen nach Satz 
1 sind Hunde, bei denen der Phäno-

typ einer der dort genannten Rassen 
deutlich hervortritt. In Zweifelsfällen 
hat der Halter nachzuweisen, dass eine 
Kreuzung nach Satz 1 nicht vorliegt.

In Deutschland herrscht eine Steuer-
pflicht für Hunde. Für die letzten Ka-
tegorien besteht je nach Stadt eine 
erhöhte Steuerpflicht. In manchen 
Städten kann man sich von der höhe-
ren Steuer befreien lassen, indem man 
einen Wesenstest absolviert. Außer-
dem soll durch den Test in Erfahrung 
gebracht werden, ob in dessen Verlauf 
gesteigerte, nicht angepasste aggres-
sive Kommunikation oder sogar ein 
gestörtes Aggressionsverhalten beim 
Hund beobachtet werden kann. Dabei 
geht es insbesondere um die Prüfung 
der Reaktionen des Hundes auf Reize, 
die bekannterweise Aggressionsver-
halten bei Hunden auslösen. Hunde, die 
in adäquat bedrohlichen oder ängsti-
genden Situationen knurren oder bel-
len, sind natürlich nicht pauschal als 
gefährlich einzustufen. Aggressions-
verhalten ist ein normaler Bestandteil 
des Sozialverhaltens und entsprechen-
den Reizen müssen Hunde begegnen 
können, ohne dass es zur Eskalation 
kommt.Die Hundehalter müssen in der 
Lage sein, das Aggressionsverhalten 
ihres Hundes regelnd zu beeinflussen.

Der durchschnittliche Testverlauf für 
Gefährliche Hunde oder Hunde be-
stimmter Rassen beinhaltet:

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

Der Verhaltenstest für auffällig ge-
wordenen Hunde wird nur vom Vete-
rinäramt durchgeführt und variiert je 
nach Vorfall.

In unserer Hundeschule bereiten wir Sie 
gerne auf all diese Situationen und den 
Wesenstest vor, damit Sie und Ihr Hund 
geschützt sind.
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Überprüfung des Gehorsams 
des Hundes in einer Gruppe von 
Mensch-Hund Teams
Überprüfung des Gehorsams des 
Hundes im Freilauf sowie Reak-
tionen auf Bewegungsreize unter-
schiedlicher objekte
Verhaltensabbruch, der sichere 
Rückruf des Hundes
Verhalten bei Kontakt mit Perso-
nen in Bewegung (Jogger, Radler)
Verhalten bei Konfrontation mit 
unerwarteten Begebenheiten (Auf-
spannen eines Schirmes, Kontakt 
mit anders reagierenden Personen)
Verhalten des Hundes bei Konfron-
tation mit unerwarteten Geräu-
schen (Fahrradklingel, Geschrei)
Verhalten im Straßenverkehr oder  
in einer vergleichbaren Gegebenheit
Verhalten beim Kontakt mit ande-
ren Hunden
Verhalten des angebundenen Hun-
des, ohne Halterin oder Halter in  
normalen Kontaktsituationen mit 
fremden Personen und Hunden.



Unser Gartenhaus
Da es im Tierheim oftmals extrem 
hektisch und laut zugeht, besonders 
in unserer Empfangshalle, wurde die 
Idee eines gemütlichen Gartenhauses 
geboren. Hierhin können sich Mitarbei-
ter und Interessenten zurückziehen, 
um intensive Beratungsgespräche zu 
führen, welche für uns sehr wichtig 
sind. Einfach einen behaglichen Rück-
zugsort zu schaffen, das war unser 
Plan.

Und so begannen unsere Mitarbeiter 
und Ehrenamtler mit den Erdarbeiten 
und dem Aufbau des Gartenhauses. 
Alles wurde hübsch ausgestattet und 
ein Fenster für mehr Licht wird noch 
eingebaut. Die Verlegung einer Ter-
rasse hat unseren kleinen idyllischen 
ort abgerundet.

Auch unsere Besucher sind begeistert 
und werden sich hoffentlich in der hei-
meligen Atmosphäre wohlfühlen.

Terrarienanlage
Immer mehr Exoten landen in unse-
ren Tierheimen. Entweder einfach 
ausgesetzt, beschlagnahmt oder sie 
werden abgegeben. Viele unterschät-
zen die aufwendige und spezielle Hal-
tung dieser Tiere und dann werden sie 
schlimmstenfalls einfach "entsorgt". 
Schuld daran haben auch die entspre-
chenden Tierbörsen, wo jeder - sei er 
auch noch so unbedarft - für kleines 
Geld ein solches Tier erwerben kann. 

Für uns war es an der Zeit, auch diesen 
Tieren eine artgerechte Unterbringung 
zu ermöglichen. Einige dieser Tiere 
sind auf unseren Bildern abgebildet, 

aber das sind natürlich nicht unsere 
einzigen Gäste.

In Eigeninitiative haben wir einen Raum 
geschaffen, der für die Bedürfnisse der 
Exoten geschaffen ist. Wir hoffen, auch 
diese Schützlinge in liebevolle Hände 
und in ein artgerechtes Zuhause ver-
mitteln zu können.

Projekte
TExT: Manja Bretschneider

Spendenkonto Tier- und Naturschutzverein Hilden e.V.: 
Sparkasse HRV, KTo 34 307 066, BLZ 334 500 00
IBAN: DE48 3345 0000 0034 3070 66, BIC: WELADED1VEL
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Seit über 10 Jah ren für Sie da

Versandkostenfrei ab 29,- €

Bezahlen auch auf Rechnung

Ihr 10% Willkommensrabatt

Einlösbar bis 31.12.2017 auf www.futterplatz.de. Pro Kunde 
nur einmal einlösbar. Der Gutschein ist nicht kombinierbar und 
kann nicht auf mehrere Einkäufe aufgeteilt werden. Eine Baraus-
zahlung ist nicht möglich. 

fp2017tierfpGutscheincode:

ren für Sie da

für Ihren Einkauf auf www.futterplatz.de






ANUBIS-Tierbestattungen · Partner Bergisches Land
Inh.: Udo Weiß

Bahnstraße 298 · 42327 Wuppertal-Vohwinkel

Telefon: 02058 / 89 89 260

Peppie’s Vogelpension & Shop
Petra Brockmann
Kleinschmitthauser Weg 60

40468 Düsseldorf-Unterrath

Tel: 0211 - 4 22 98 65

Mobil: 0174 - 33 06 775

Mail: peppie@peppie.de

www.peppie.de
www.shop.peppie.de

Der Shop für
ausgesuchte

Spielzeuge und
Vogelbedarf

sowie artgerechte
Spielzeuge

aus Eigenproduktion
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Auf dem Sand 10
D – 40721 Hilden

Tel.:  +49 2103 78954-0
Fax:  +49 2103 78954-25
Info@Hofmann-Vers.de
www.Hofmann-Vers.de

·  Krankenversicherung
·  Pflegeversicherung
·   Berufsunfähigkeits- 

absicherung
·   Tierhalterhaftpflicht- 

versicherung
·   Alters-Hinterbliebenen-

vorsorge
·   Private Sachversicherungen
·   Haftpflichtversicherungen
·   Unfallversicherungsschutz
·   Rentenberatung-  

und ggf. Berechnung bei 
Versorgungslücken

Alle Produkte können auch, bei längerem Aufenthalt, weltweit dargestellt werden.

VERSICHERUNGSVERMITTLUNGS GMBH
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Brillenparty statt Brillen
online
Neu und Praktisch! Veranstalten auch Sie eine
Brillenparty bei sich zuhause und profitieren Sie 
von den vielen Vorteilen.

Haarde Home
Brillen einfach zu Hause kaufen

Augenoptik Haarde GmbH
Bongardstr. 16 
40699 Erkrath
0211-244216
www.facebook.com/augenoptik.haarde
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